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Großer Dank an bisherige Vorstandschaft

Der langjährige Vorstand bestehend aus Herbert 
Pschierer (1. Vorsitzender), Sigrid Binder (Kas-
siererin) und Ingrid Heinzlmeier (Schriftführerin)
verabschiedete sich am 14.06.2021 im Rahmen der 
ordentlichen Hauptversammlung in den „Ruhe-
stand“.

Mit herzlichen Worten dankte Konrektorin Martina
Höllige den Dreien für ihre engagierte und mit 
Freude geleistete Arbeit für den Förderverein mit 
sommerlichen Blumen.

Auch an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank 
für die langjährige Treue und die kreative, zuver-
lässige und mit Hingabe erfüllten Ehrenämter des 
scheidenden Vorstandes!

Alle Ämter neu besetzt

Schon im Vorfeld konnten neue Ehrenamtliche 
für diese Posten geworben werden. So wurden 
Cornelia Kölle, Mutter zweier Grundschulkinder, 
zur 1. Vorsitzenden, Katja Bender, Mutter (bis-
her) eines Grundschulkindes, zur Kassiererin und 
Sigrun Haller, Lehrerin an der Ganerbenschule (ab 
Sommer im Ruhestand) als Schriftführerin einstim-
mig als Nachfolgerinnen gewählt.

Rektor Uwe Schäfer wurde in Abwesenheit erneut 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Frau Hartmann bleibt 
als Kassenprüferin erhalten und wird zukünftig von 
Frau Le Meunier unterstützt.

Wir wünschen dem neuen Vorstand eine gute Ein-
arbeitung, gutes Gelingen, Freude und Erfolg für die 
anstehenden Aufgaben.

für alle 
Schüler/innen 

und Eltern

Ausgabe 
Sommer 2021

Das neu gewählten Vorstandsmitglieder von links nach rechts:
Sigrun Haller (Schriftführerin), Cornelia Kölle (1. Vorstand) und Katja Bender (Kassiererin)

Herzliche Verabschiedung vom Vorstand 
des Fördervereins – neuer Vorstand gewählt



Wie wir Schulkinder die Corona-Zeit erlebten

Während der Corona-Zeit durfte ich fast gar nicht raus und mich 
mit Freunden treffen die ich mag. Ich mag Corona nicht, weil ich 
Homeschooling hatte und ich hoffe, Corona geht bald weg. Ich 
wünsche mir, dass niemand Corona kriegt. Während der Corona- 
Zeit verliert man auch viele, leider, und ich hoffe es hat jeder 
schöne Sommerferien.
Pelsin, 4a

Ich fand Homeschooling ei-
gentlich ganz toll. Denn man 
konnte sich die Aufgaben 
einteilen und es war etwas 
Besonderes sich mit Freun-
den zu treffen. Doch ich 
finde es mal wieder richtig 
schön zur Schule zu gehen, 
alle meine Klassenkamera-
den wieder richtig zu sehen 
und na klar, auch die Lehrer.
Elias Müller, 4a 

In der Corona-Zeit war es nicht einfach. 
Es war nicht schön ins Homeschooling 
zu gehen. Aber es war schön, dass man 
nach der Schule spielen konnte. Ich finde 
es schön, dass wir wieder in die Schule 
können und die Freunde wieder sehen. 
Ich hoffe, dass Corona bald vorbei ist.
Amira, 4a

Menschen haben verschiede Meinungen zu al-
lem aber wir glauben, bei einem sind wir uns 
alle einig: Die Corona-Zeiten sind schwer! Vor 
allem für uns Schüler/innen. Wir haben mal ein 
paar Situationen zusammengefasst. 

Homeschooling und Tagesablauf:
In den letzten 1-2 Jahren war es kompliziert. 
Ständig kamen neue Änderungen. Vor allem 
am Anfang war es komisch. Und mit der Zeit 
hat es auch angefangen zu nerven. Das Lernen 
zu Hause war auch nicht viel leichter als in der 
Schule. Im Gegenteil. Es ist viel einfacher, wenn 
man den Lehrer im Unterricht direkt fragen 
kann, als wenn man ihm über Teams schreibt.  

Freunde, Familie und Freizeit:
Freunde sah man auch nicht mehr so richtig, 
nur über Video. Ausmachen konnte man auch 
nichts. Doch manche unterhielten sich nicht 
nur über Video und Chat, sondern schrieben 
nette Briefe, in denen mindestens einmal der 
Satz ,,Ich vermisse dich ♥“ stand. Freizeit war 
für manche auch sehr eingeschränkt, vor allem 
für die Kinder, die in einem Sportverein waren, 
das Training musste nämlich abgesagt werden. 
Aber nicht nur Sport war eingeschränkt, auch 
andere Dinge wie z. B. Fasching an der Schu-
le. Doch was vielen Kindern auch nicht wirklich 
gefallen hatte war, dass sie Oma und Opa nicht 
besuchen konnten/durften. Naja, hoffen wir 
mal, dass sich das ändert.

Gute und schlechte Dinge an Corona:
Jetzt mal ganz ehrlich, findet ihr Corona auch 
blöd? Und findet ihr zumindest eine gute Sache 
an Corona? Ihr findet keine, stimmt‘s? Wir aber 
schon: Habt ihr euch mit eurer Familie nicht 
viel öfter gesehen? Und damit meinen wir nicht, 
wie du deinem Bruder oder deiner Schwester 
beim Lernen zusiehst. Wir meinen deine Eltern, 
die du z. B. früher als sonst siehst weil sie im 
Homeoffice früher Feierabend haben. Na gut, 
vielleicht nicht viel früher aber sie können sich 
den Weg zur Arbeit und zurück sparen. Und die 
schlechten Dinge an Corona haben wir euch ja 
schon genannt.

Sorgen und Ängste:
Hoffentlich breitet sich Corona nicht weiter aus. 
Kennt ihr das? Wenn ihr schon alle Aufgaben 
gemacht habt, die ihr vor hattet und euch dann 
der Gedanke kommt: ,,Oh nein, was wenn die 
Corona-Pandemie nie aufhört und ich nie wie-
der in die Schule kann?“ Bestimmt war es bei 
euch auch so. 

Wünsche für die Zukunft:
Wir glauben, das ist wieder so eine Sache, in der 
wir einer Meinung sind. Wir wollen doch alle, 
dass die Pandemie aufhört oder wenigstens die 
Impfstoffe für die ganze Welt reichen. Und eins 
wollen wir euch noch zum Abschluss sagen: 
Zusammen schaffen wir das!!!
Linda M. und Malea F. Klasse 3b



Finde die 10 Gegenstände!

Kinder-Sommer-Rätsel-Spaß

Finde 5 sommerliche Wörter!

S E  N T  K  I  R  S  C  H  E  N  E  X  I  G  U U O 
E  I  S  I  B  I  S  T  I  H  E  V  G  H  S  A  R  C  L  
I  M P  O R  A  U R  Q N R  M E  T  U R  L  H  S  
C  H A  L  N T  U A  S  E  Z  L  I  T  T  E  A  B  U 
H E  P  L  A  B  A  N I  E  E  S  E  R  U M U O F  
L  S  T  E  B  N E  D  A  B  A  D  E  N  S  U R  P  Y

Wo sind die 10 Unterschiede?



Der Förderverein hat die Aufgabe, das 
kulturelle, soziale und pädagogische 
Leben an der Ganerbenschule zu unter-
stützen.

So konnten im letzten Jahr zwei Tuben für die Blä-
serklassenkinder angeschafft werden, damit die 
Kinder eine Tuba Zuhause und eine in der Schule ha-
ben und somit nicht zweimal in der Woche die Tuba 
in die Schule und wieder nach Hause tragen müssen.

Einer Familie, die durch Corona in Not geraten ist, 
konnte unbürokratisch mit dem Beitrag für die Blä-
serklasse unter die Arme gegriffen werden. 

Auch das Projekt Stärke (Gewaltprävention), das 
von Frau Daub als externe Kraft in den 3. Klassen 
durchgeführt wird, konnte im Herbst 2020 stattfin-
den und wurde vom Förderverein unterstützt.

Ein besonderes Jahr liegt hinter uns – 
Corona prägte auch die Arbeit 
des Fördervereins

Zirkusprojekt
verschoben
Alle hatten sich schon sehr auf das große Zirkus-
projekt im Rahmen der Projekttage gefreut. Zu-
nächst wurde es um ein Jahr verschoben – dann 
pandemiebedingt um ein weiteres Mal. Im nächsten 
März soll es wahr werden und die Schülerinnen und 
Schüler dürfen Zirkusluft schnuppern und sich als 
Clowns und Artisten versuchen.

Wir freuen uns schon sehr darauf!

Wird finanziell vom

Förderverein

unterstützt!

So macht das Proben 
Spaß: Patrick und 
Malte aus der 
4. Klasse sind froh, 
dass sie ihre 
schweren Instru-
mente nicht mehr 
transportieren 
müssen.

Wird finanziell vom

Förderverein

unterstützt!



Einzugsermächtigung

Kontoinhaber

Geldinstitut

IBAN              

Hiermit ermächtige ich widerruflich den 
Förderverein der Ganerbenschule Bönnigheim e.V., 
den Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit von meinem 
Konto durch Lastschrift einzuziehen.

Ort, Datum

Unterschrift

 Ich bitte um die Aushändigung einer Satzung.

 Ich benötige eine Spendenbescheinigung.

 Ich würde gerne im Förderverein mitarbeiten.

Name, Vorname

Straße, Nummer

PLZ, Ort

E-Mail *                                                                 

Telefon *

* An  Ihre E-Mailadresse senden wir Ihnen 
das Infoblatt sowie Einladungen zu Mitgliedsver-
sammlungen und sonstige Mitteilungen.
Ihre Telefonnummer könnte zur schnellen 
Kontaktaufnahme / bei Rückfragen nützlich sein.  

Mein Jahresbeitrag soll  

_____ € betragen. (Mindestbeitrag 12 €)

Bitte bei dem/der Klassenlehrer/in oder 
im Sekretariat abgeben. Vielen Dank!

Gleich ausfüllen und Unterstützer/in werden!
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Unterstützen auch Sie unsere Arbeit
Auch in Zukunft wollen wir füreinander 
da sein und das Leben an der Schule ver-
bessern. Sobald die Pandemie es zulässt, 
wird sich der Förderverein wieder für 
starke Projekte einsetzen:

 Obst für alle Schüler/innen einmal pro Woche
 (Schulfruchtprogramm an der Grundschule)

 Arbeitsmaterialien für bedürftige Kinder

 Zuschüsse für außerunterrichtliche 
 Veranstaltungen

 Durchführung von präventiven Maßnahmen

 Kosten für psychosomatische Erstbetreuung
 von Schülern

 Finanzierung von Referenten/innen 
 für pädagogische Themen

Mitglied kann jede Person werden, die das 14. Lebensjahr vollendet hat.


